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Vorwort

LIEBE VEREINSMITGLIEDER,

LIEBE FREUNDE DER
FISCHEREI!

Die Saison 2025 an unseren
Vereinsgewassern ist zu Ende gegangen.
Es ist der Moment, auf die gemachten
Erlebnisse zurlickzublicken, gleichzeitig
neue Pléne fur das kommende Jahr zu
schmieden und eventuell auch gleich die
passenden Koder dafir vorzubereiten.

Mit Dezember 2024 wurde vom Land OO
eine neue Kormoranverordnung erlassen.
In der Neuauflage gibt es aus Sicht der
Fischerei eine nennenswerte Verbesserung:

An der Traun dirfen Kormorane nun auch
im April geschossen werden sofern ein
Schalldampfer verwendet wird. Bisher
endete die Schusszeit mit 31. Marz. Die
Abschussmeldung erfolgt nun nicht mehr
Uber die Bewirtschafter des betroffenen
Fischereirechtes, sondern direkt durch die
Jégerschaft im JADA (Jagd Datenbank
des Bundeslandes).

Das Jahr 2025 begann mit einem
durchaus intensiven Eingriff in das
Flussbett unterhalb des KW Lambach.
Aufgrund des massiven Hochwassers im
September 2024 kam es in diesem
Bereich  zur Ablagerung  enormer
Geschiebemengen welche auch negative
Auswirkungen auf die Leistung des
Energie AG Kraftwerkes Lambach hatten.
Um rechtzeitig vor den Laichaktivitaten

von Huchen und Aschen die Bauarbeiten
zu beenden wurde bereits zeitig im
Janner damit begonnen die rund
15.000m3® Schotter an das rechte
Traunufer zu verfrachten wo es zukiinftig
mit Hochwasserereignissen wieder in
kleinen Chargen dem Traun Unterlauf
zugefuhrt werden kann. Aufgrund des
gewahlten Zeitraumes und der sorgsam
durchgefuhrten Arbeiten ist davon
auszugehen, dass diese MaBnahme zu
keinen Schaden fur den Fischbestand
gefuhrt hat, sondern aufgrund des vielen
losen Materiales und dem Aufbruch des
verfestigten Untergrunds es durchaus zu
vermehrten positiven Effekten fir die
Wasserlebewesen gekommen ist.

Im Frdhjahr wurde “Zille 4” an der Traun
durch ein Alu-Boot ersetzt, wodurch
unsere letzte Holzzille an der Traun
verschwunden ist. Der Abschied von den
fur die Traun typischen Holzzillen fiel
schwer. SchlieBllich hat uns die enorme
Arbeitserleichterung dank der leichteren
und deutlich langlebigeren Aluboote zu
dieser Entscheidung bewogen.

Nach dem plétzlichen Tod unseres
langjahrigen Platzwarts Walter Katzenhofer
wurden rasch drei engagierte Personen
gefunden — Grill Heli, Polster Michi und
Kugler Herbert — welche die Betreuung des
Vereinsplatzes nun fortfuhren.

Ein herzliches Dankeschon dafur!
Ebenso gebuhrt Edi Schneeberger groBer
Dank. Edi hat sich sofort bereit erklart, die
Agenden am Vereinsplatz interimsmaBig
weiterzufihren, und hat dies bis zum
Neustart des Dreier-Teams hervorragend
umgesetzt.

Im Verlauf des Jahres konnten Manuel
Benning und Helmut Bammer als engagierte
Fischer und langjahrige Begleiter fur eine
Position im Vereinsvorstand gewonnen
werden. Manuel wird unseren Kassier
Christian ~ Hufnagl als  Stellvertreter

unterstutzen. Helmut Bammer Ubernimmt die
Funktion des Obmann-Stellvertreters.
Herzlich willkommen und viel Erfolg bei
euren Tatigkeiten!

Bereits seit Uber zehn Jahren suchen wir
nach einer Software, die unsere
Vereinsbuchhaltung und Mitgliederfihrung
erleichtert. Die bisherigen Programme waren
so veraltet, dass sie auf modernen PCs kaum
zuverlassig liefen. Trotz intensiver
Recherche fanden wir kein Produkt, das
unseren Anforderungen gerecht wurde.
Deshalb haben wir beschlossen, eine
passende Software programmieren zu
lassen. Gleichzeitig wurde unsere
Homepage neugestaltet, um optimal mit dem
neuen Programm zu harmonieren.

Das Programm ist nun ausgiebig getestet
und erleichtert die tagliche Arbeit erheblich.

Die Gemeinde Stadl-Paura hat sich leider
gegen die beantragte Verordnung eines
Laichschongebietes im Leierbach durch
das Revier Obere Traun Lambach
ausgesprochen. Alle anderen Beteiligten
haben sich positiv geduBert und
entsprechende Stellungnahmen verfasst.
Das Thema wurde kontrovers diskutiert
und war teils von Falschinformationen
gepragt, was zu merklichen Spannungen
zwischen Befurwortern und Gegnern
gefuhrt hat. Da weder das Revier noch wir
als Bewirtschafter Konflikte provozieren
mdchten, haben wir beschlossen, keine
formelle Laichschonstatte zu etablieren,
obwohl eine Umsetzung auch ohne
Zustimmung der Gemeinde greifbar
gewesen waére. In Abstimmung mit
Blrgermeister Popp wurde nun eine
Kennzeichnung der Laichstatte angebracht.
Mit drei Hinweistafeln wird die Bed-
eutung dieses Bereichs, insbesondere
fiir die Asche, deutlich hervorgehoben.
Die breite Diskussion hat insgesamt positive
Effekte erzielt. Ortseinwohner sind sich nun
des schitzenswerten Charakters des
Leierbaches bewusst, und viele unterstitzen
die Bemulhungen und beobachten den
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Bereich aufmerksam. Der starke Bewuchs ist
ein Indiz daflr, dass es zu keinen merklichen
Stérungen in dem Bereich kam.

Ob nun eine formelle Verordnung vorliegt
oder nicht — wichtig ist, dass der Bereich den
nétigen Schutz erhalt. Vielen Dank an alle,
die sich weiterhin daflir einsetzen.

Im Sommer hatten wir viel Glick in punkto
Wassertemperatur, bereits der Juni war
sehr heiB was entsprechende hohe
Wassertemperaturen zur Folge hatte. Ein
glicklicher Umstand fur die Temperatur
unserer Gewasser war, dass der folgende
Juli ziemlich verregnet war - auch wenn es
den meisten von uns weniger gut gefallen
hat - ware es im Juli weiterhin so heil3
gewesen, hatte dies mit an Sicherheit
grenzender Wabhrscheinlichkeit zZu
Ausféllen in den Fischbestanden an Traun
und Ager gefuhrt.

Mit Lukas Ott, dem Kommandanten der
Freiwilligen  Feuerwehr  Stadl-Paura,
wurde vor dem jahrlichen Feuerwehrfest
und den damit verbundenen Bootsfahrten
an der Traun ein Gesprach gefuhrt, um die
Interessen der Feuerwehr und der
Fischerei in Einklang zu bringen. Der
Kommandant zeigte sich bestrebt, die
Auswirkungen auf den Fischbestand so
gering wie mdoglich zu halten. Die
vereinbarten Eckpunkte wurden in diesem
Jahr gut eingehalten. Da zudem die
Wassertemperatur zum Zeitpunkt der
Fahrten mit rund 18 °C auf einem
angenehmen  Niveau lag, Dblieben

Beeintrachtigungen der Fische
Uberschaubar. Ich danke dem
Kommandanten far das gute

Einvernehmen und die BemuUhungen auf
den Fischbestand der Traun bestmdglich
Rucksicht zu nehmen.

In den  Wintermonaten ist die
Instandhaltung unseres Steges am
Vereinsplatz und der Ufermauer geplant.

Auf unserer Homepage wird regelmaBig
traunseefischer.at
TS www
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Weißmann Renate
Kommentar zu Text
Es fehlt der Satz mit dem Dank an die Gemeinde


daruber berichtet.

Ich winsche viel Freude beim Durchsehen
der Fotos auf der Vereinshomepage und
wunsche allen die Bilder eingesendet haben
viel Erfolg bei der Fotopramierung.

Im Namen des gesamten Vereinsvorstandes
wunsche ich allen

21.06.2025
REINIGUNGSAKTION AM
TRAUNSEE UND IN DER
TRAUN IN GMUNDEN

Am Samstag, den 21. Juni 2025, fand eine
Reinigungsaktion am Traunsee und in der
Traun in Gmunden statt. Der Fischerverein
Traunsee, die FFW Gmunden, sowie
gesamt 16 Taucher vom Tauchsport
Traunsee, HSV Wels - Sektion Tauchen,
EnergieAG - Sektion Tauchen und einige

Nachwuchstaucher haben sich
zusammengetan, um das Gewasser von
Unrat zZu befreien.

Eine erfolgreiche @ Zusammenarbeit:
Die Taucher wurden von zwei Zillen des
Fischervereins Traunsee und dem A-Boot
der FFW Gmunden unterstitzt, um schwere
Lasten vom Gewéssergrund zu heben. Es
konnten drei Gruppen gebildet werden um
die einzelnen Abschnitte abzusuchen.

Mitgliedern und Freunden des Vereines
ein frohes gesegnetes Weihnachtsfest,
ein gutes Neues Jahr und auch 2026 viel
Erfolg an unseren Gewéssern.

LPetri Heil*
Roman Ornetzeder

Eine Menge Miill gefunden:
Die Taucher fanden eine Vielzahl von
Gegenstéanden, darunter:
- Einkaufswagen

Sessel

Schirmstander

Werbetafeln

Flaschen

Reifen

Eine WC-Muschel

und viele Kleinteile welche im Wasser

nichts zu suchen haben
Die Gegensténde waren stark mit Draisena-
Muscheln bewachsen, was die Arbeit fur die
Taucher und Helfer Zu einer
"Schwerstarbeit" machte.

Herzlichen Dank an alle Helfer:

Ein groBes Dankeschon an alle Helfer, die
an dieser Veranstaltung teilgenommen
haben! Besonderer Dank gilt auch den
Sponsoren, dem OBF und der
Stadtgemeinde ~ Gmunden,  fur  ihre
Unterstitzung und die Abholung des Mills.

Diese Aktion zeigt, dass gemeinsames
Engagement und Zusammenarbeit zu
groBartigen Ergebnissen fihren kénnen. Wir
hoffen, dass solche Aktionen in Zukunft
fortgesetzt werden, um
unsere Gewasser [
sauber und gesund zu
halten und appellieren |
gleichzeitig an die
Bevélkerung keinen |
Miill im Wasser oder |
sonst irgendwo ab-
zulagern oder zu
entsorgen.

12.07.2025
GRILLFEST

Tolles Fest, tolle Stimmung, tolles Wetter - so
kann man unser Grillfest 2025 in wenigen
Worten zusammenfassen.

Gelingen kann so eine Veranstaltung allerdings
nur durch die vielen Helfer. Monate zuvor starten
schon die Vorbereitungen. Die Waren missen
bestellt und abgeklart werden, wer welche

26.07.2025
NACHTFISCHEN TRAUN 3

Mehr Wasser, schlechteres und auch
kihleres Wetter als die letzten Jahre aber
dafir mehr Fangerfolge, so kann das
heurige Nachtfischen in wenigen Worten
zusammengefasst werden.

Nachdem sich die Nachtfischer die
Gratislizenzen geldst hatten, wurden die
Positionen an den jeweiligen Lieblingsstellen
bezogen. Bald schlugen die Bissanzeiger an
und die ersten Fange stellten sich ein. Im
Laufe des Abends wurden viele Aitel und
Perlfische, einige Karpfen und Forellen,
sowie auch Hechte und Barben gefangen.
Manche Exemplare wiesen stattliche
GrbéBen, wie zum Beispiel eine Barbe mit 90
cm auf.

Ein gelungener und erfolgreicher Abend
endete dann um Mitternacht.

Petri Heil an unsere Nachtschwéarmer !!!

Kostlichkeiten zum Fest mitbringt und wer am
Fest welche Funktion (Grillen, Ausschank,
Tombola, Auf- und Abbau, ...) Gbernimmt. An
dieser Stelle ein groBer Dank an die Platzwarte
die heuer Premiere hatten und alle anderen
Helfer, die fir einen reibungslosen Ablauf
gesorgt haben.

150 Vereinsmitglieder kamen der Einladung
nach (Rekordbesuch) und haben den Abend
genossen!
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2.JUGENDFISCHEN

20. SEPTEMBER 2025

Die Verschiebung auf das vorletzte
Septemberwochenende und die
Ortsanderung haben sich gelohnt!

Wie bereits berichtet war aufgrund mehrerer
Faktoren eine Verschiebung und Orts-
anderung notwendig. Den Kindern und
Jugendlichen war es egal und wir konnten
sogar einen Teilnehmerrekord verbuchen.
48 Jungfischer fanden sich bei den
Puchheimer Teichen ein um ihr Angelglick
zu versuchen. Um etwas Abstand zwischen
den Kdédern und Angeln zu haben, wurde
erstmals an beiden Teichen gefischt.

16 Helfer wurden von uns bereit gestellt um
Unterstitzung bei der Handhabung der

Geréate zu leisten.
Zusatzlich haben
die alteren
Teilnehmer den
jungeren  auch
etwas unter die
Arme gegriffen.
Somit waren
auch  Anféanger
ohne Fischer-
erfahrung gut

betreut.

154 Regenbogenforellen, 1 Karpfen,
4 Rotaugen und ein kleiner Hecht wurden
in den nur 2 1/2 h gefangen.

Die nachste Herausforderung war am
Vereinsplatz zu meistern.

Ca 100 Personen (Kinder, Eltern, Betreuer)
wurden nach dem anstrengenden Vormittag
verpflegt. Es wurden verschiedene Wurste
gegrillt und Getrédnke ausgeschenkt. Die
Helfer hatten noch einiges zu tun und
mussten daher noch ein wenig auf eine
Verschnaufpause warten.

Unter fachgerechter Anleitung wurden die
Fische ausgenommen und auch das
Filetieren der groBeren Exemplare gelehrt.

50 Preise standen fur die Tombola bereit -
jeder Teilnehmer war ein Gewinner. Danke
hier an die Unterstitzung unserer
Sponsoren

Holler Jagd und Fischerei

Fish On und

Fishing King.
Das Infomaterial (Buntstifte, Schlauch-
schals, Stickerhefte) vom 00

Landesfischereiverband fand gerade bei den
Kleineren groBen Anklang und wurde
gerecht verteilt.

Die Freude und Begeisterung der Kinder und
Jugendlichen beim und nach dem Fischen
konnte man an deren Gesichter wahrlich
ablesen.

Alles gut gelaufen - wir freuen uns auf
das nachste Mal im Mai 2026!

27.09. + 11.10.2025

FISCHERKURS IN LAAKIRCHEN

Der Préasenzkurs zur Fischerprufung wurde
fir das Revier Obere Traun - Lambach am
27.09.2025 und 11.10.2025 in Laakirchen
durchgefuhrt. Der Kurs war wieder einmal
schnell ausgebucht. Zum Kursende wurde
die Prifung abgenommen, welche alle
Teilnehmer bestanden.

Im Anschluss wurde noch fiir den OO
Landesfischereiverband die Prifung vom
Online Kurs Fishing King abgenommen.
Auch hier haben alle Teilnehmer bestanden.
Somit konnte an 59 Jungdfischer die

Fischerkarte ausgegeben werden. Wir
hoffen, den ein oder anderen mal an einem
unserer Ge-wéasser zu sehen.

Danke an die Stadtgemeinde Laakirchen fur
den zur Verfugung gestellten Sitzungssaal
und allen Vortragenden, welche den Kurs
sehr interessant gestaltet haben.

Petri Heil

&
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www.traunseefischer.at
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Weißmann Renate
Kommentar zu Text
ändern auf: Gewässer


25.10.2025
AUSFLUG ZUM WALD-

VIERTLER ABFISCHFEST
NAHE HEIDENREICHSTEIN

Nach mehreren Jahrzehnten war es endlich
wieder so weit: Die Platzwarte organisierten
fir die oft am Vereinsplatz anwesenden
Mitglieder einen gemeinsamen Ausflug.

Das Ziel: Das traditionelle Abfischfest am
Bruneiteich. Dieser liegt idyllisch nahe
Heidenreichstein im Waldviertel. Ubrigens:
Die dortigen Karpfenteiche zahlen seit
diesem Jahr zum Weltkulturerbe.

Eindricke vom Fest

Vor Ort konnten die Teilnehmer den Fischern
bei ihrer schweren Arbeit Uber die Schultern
schauen. Fachkundige Kommentare
begleiteten die einzelnen Arbeitsschritte.
Kulinarisch hatte das Fest einiges zu bieten:

Karpfen in verschiedenen Variationen
Steckerlfische
SuBes fur die Naschkatzen
und vieles mehr.

Kélte und Zwischenstopp

Mit Fortdauer der Veranstaltung kroch durch
den aufkommenden Wind die Kélte unter die
Bekleidung. Daher beschloss die Gruppe,
etwas fruher abzureisen als urspringlich
geplant.

Es ergab sich noch ein spontaner, kleiner
Zwischenstopp in der mittelalterlichen Stadt
Weitra. Hier standen der Besuch des
Schlosses oder des Braugasthofs zur
Auswahl.

Zum Abschluss des Tages gab es noch eine
gemdutliche Jause bei der Mostschenke
Seidner in Vorchdorf.

Ein groBes Dankeschén an die
Organisatoren! Hoffentlich ist ein solcher
Ausflug in den né&chsten Jahren wieder
moglich.
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Top Preise !
Top Marken !
Grofie Auswahl !

)3
."." Fischerei & Jag %‘%

lhr Fachgeschaéft jim Salzkammerqut

Liebe Fischerinnen und Fischer wir sagen Danke fiir das entgegengebrachte
Vertrauen in diesem Jahr.
Anregungen fiir jeden Anlass, Geschenke in den unterschiedlichsten

Preisklassen sowie Gutscheine warten auf euch.

Fiir die Saison 2026 findet Ihr bereits jetzt jede Menge Neuheiten bei uns.

Zum Jahreswechsel steht wieder eine grofie Auswahl
an Feuerwerksartikeln in jeder Preisklasse bereit:

Raketen, Batteriefeuerwerk, Verbundfeuerwerk und vieles mehr.

Allen Vereinsmitgliedern samt Familien wiinschen wir einen
schonen Jahresausklang, sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Fiir den Saisonstart 2026 wiinschen wir bereits jetzt allen Petri Heil.

Telefon: 07612 / 64 222 | office@fischundbogen.at | www.fischundbogen.at
Offnungszeiten: Mo - Fr: 8:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 | Sa: 8:00 - 12:00
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Pasztor Tamas, Scherrerwasser, 68
cm

.

Schrotzhammer Dominique, Traun 3,
50 cm

: -‘-' o LI, aa A
. Mujkanivic Fadil, Puchheimer Teiche, 92 cm,

Spaorer Mike, Traun 2

8 kg
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MODERNISIERUNG DES
FISCHAUFSTIEGS AM

KRAFTWERK LAMBACH

Um den neuesten gesetzlichen
Anforderungen zu entsprechen, wird der
Fischaufstieg auf der linken Seite des
Kraftwerks Lambach grundlegend erneuert.
Bevor die Bauarbeiten beginnen konnten,
haben wir eine Elektrobefischung
durchgefihrt und alle gefangenen Fische
sorgféltig in die Traun umgesiedelt.
Innerhalb eines Abschnitts von etwa 800
Metern konnten wir folgende Fische
erfassen und umsiedeln:

732 Aitel

230 Krebse

38 Schneider

30 Regenbogenforellen

68 Bachforellen ;

128 Koppen

10 Aschen

5 Hechte !
sowie zahlreiche
weitere Arten  wie
Hasel, Perlfisch und

Schmerle
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Besonders erfreulich ist, dass sich viele
Jungfische im naturnah gestalteten Gerinne
offenbar sehr wohlgefihlt haben.

Mit dem Umbau wird die Wassertiefe im
neuen Fischaufstieg deutlich erhéht, sodass
kiinftig auch gréBere Fische wie der Huchen
den Auf- und Abstieg problemlos meistern
kénnen. Der Einlauf wird kiinftig direkt in die
Traun fihren und nicht mehr in den
Schwaigerbach. Um den Héhenunterschied
im unteren Bereich auszugleichen, werden

leider wie so oft Vertical Slots (also
Betonelemente) eingebaut.
Wir sind gespannt, wie sich diese

Verbesserungen auf die Fischwanderung
und das Okosystem auswirken werden. Den
Baufortschritt dokumentieren wir regelmaBig
mit Bildern und kurzen Berichten auf unserer
Homepage — bleib dran!

Aquarium Terrarium &
Anglerg’schaft

Grof3e Weihnachtsaktion!

Sie erhalten auf den Betrag,
den Sie bei uns einkaufen, einen Gutschein
im Wert von 20% der Einkaufssumme

( Gultig ab 25,00 Einkaufswert)

!

Angebot giltig vom
01.12.2025 bis einschliefflich 31.12.2025

Grofdie Weihnachtstombola!

Wir mochten uns flr Euer Vertrauen im
abgelaufenen Jahr bedanken
und winschen Euch allen schone Feiertagl

) In Vécklamarkt an der B1
' www.charlys-fishworld.at

ey  Offnungzeiten:

Charlys Fishworld



BERICHT VON BERNHARD
NIEDERMAIR:

NASEN AN DER AGER -
SCHWIERIG BIS UNMOGLICH

Vorspann

Ich fische nicht nur sehr gerne auf
Forellen und Aschen, sondern suche
auch gezielt immer wieder neue
Herausforderungen und Nasen
(Naslinge) steht meiner Meinung nach fiir
Herausforderung und deren Fang — wenn
es nicht nur Zufall sein soll — ist extrem
spannend und herausfordernd.
Nachfolgend schildere ich meine
Erfahrungen mit Nasen und Tipps zum
Fang dieser extrem vorsichtigen Fische.

In meiner Jugendzeit waren Nasen noch
massenhaft in fast allen passenden Flissen
vertreten und wir — die den Nasen
nachstellten — damals noch mit Brot und
Stoppelzeug, hatten schnell den Spitznamen
,Naslingzupfer®. Aber wir fingen massenhaft
Nasen. Ich erinnere mich noch an laue
Sommerabende, wo 40-50 Nasen Uber den
Kescher geflihrt wurden und mancher davon
als goldbrauner, appetitlich duftender
Loteckerlfisch® verspeist wurde. Aber die
Zeiten haben sich geéndert. Jetzt muss man
Nasen suchen und darf sich absolut
glucklich schatzen, wenn Nasen im
Heimgewasser vertreten sind.

Ausdauer, Geduld und viel Zeit sollte man

sich nehmen, wenn man vorhat, den Nasen
nachzustellen und seinen Fokus auch darauf
ausrichten. In den letzten Jahren habe ich
an meinem Wasser viel beobachtet, bis es
zu den ersten tatséchlich gefangenen Nasen
mit der Nymphe kam. Auch viele leer
ausgegangene Tage gab es reichlich und
nicht selten geriet ich nahe an den Wahnsinn
ob der Beissunlust dieser Fische. Und man
muss zuerst die richtigen Spots finden, die
von ihnen bevorzugt werden. Oft konnte ich
Schwéarme von 20-40 Fischen an solchen
Spots beobachten. Einzelne Tiere brechen
Ofters aus dem Schwarm aus und kommen
bis auf einen Meter an den Fliegenfischer
heran.

Das Set-Up fiir Nasen

Eine mittelschnelle 5er-Rute mit einer Lénge
von 9 oder 10 FuB3. Das Vorfach ca. 3,5 m
(manchmal auch 4 m) und einer Starke von
0,18-0,16. Speziell beim Nymphenfischen
binde ich nach der Wurf-Line einen Sighter
(Sichthilfe) ein (Lange ca. 1,0 m/#0,25) und
daran erst das passende Vorfach #0,16,
#0,18 oder gréBerer Spitzenstarke.

Die Nymphen

Ich habe viel experimentiert zur richtigen
Nymphenwahl und bin leider bis jetzt auf
keine 100 %-ig fangige Nymphe gekommen.
Diese drei Nymphen haben sich aber immer
wieder als sehr fangiges Muster mit den
HakengroBen 10-14 und schweren
Tungsten-Perlen (#3,5-4,5) bewéhrt. Bei
den Farben der Nymphen kann ich nicht
sicher bestimmen, welche als Favorit gilt,
aber man kann sagen, dass ich die besten
Erfolge mit gold-braunem Kérper und
kupferfarben Perle gemacht habe. Der

Bringer war auch immer wieder eine
Bachflohkrebs-Imitation mit einem Korper
aus Pfauenfibern (Algenimitation) vermischt
mit hell-braunem Dubbing (Algenfaden) und
fixiert mit grinem Draht.

Meine Taktik

Die Nymphe sollte so frih wie mdglich
Bodenkontakt erreichen und stets Gber den
Grund laufen. Darum verwende ich auch
sehr gerne schwerere Tungsten-Perlen. Die
Fische stehen in den Gewéssern, wo ich sie
befische, in ca. 30—-60 cm tiefem Wasser,
dadurch reicht ein normales langes Vorfach.
Meiner Erfahrung nach ist es egal, ob
Monofil oder Fluorcarbon, aber es sollte
regelmaBig auf Abrieb gepruft werden.
Geworfen wird stromauf und dann stromab
gefischt wie beim Barbenfischen nur feiner,
was Schnur und Rutenklasse angeht.
Scheue Wasserbewohner sind die Nasen
nicht wirklich und daher ist es auch nicht so

tragisch, wenn sie Uberworfen werden. Ich
stelle mich etwas unterhalb vom Schwarm
und werfe die Nymphe Uber den ganzen
Schwarm und lasse sie dann direkt in den
Schwarm reintreiben.

Sobald die Schnur stoppt, kann es ,Biss”
oder ,Hanger‘ bedeuten. Nicht zu hart
anschlagen. Ein leichter Anhieb reicht aus,
um das Vorfach auch nicht
Uberzustrapazieren. Hanger werden auch
sehr oft eintreten und Nymphen werden
abreiBen, aber da kommt die Geduld ins
Spiel. Und auch nicht glauben, dass sich der
Schwarm wie wild auf die Nymphe sturzt.
Dies wird nicht eintreten. Ich hatte auf meine
erste Nase dieses Jahr etwa 1,5 Stunden
gefischt.

fe——

Flief richtung Wasser

Nymphenmuster

By P
-
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Pein Standort

Taktische Skizze h
er.at
www.traunseefisc
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Uber die Nase

Nasen agieren recht &hnlich wie Barben und
Aitel. Nach meiner Erfahrung stehen Nasen
im Hochsommer an flachen, aber doch recht
stark stromenden Stellen, in einer groBen
Gruppe zusammen und ziehen immer
wieder die selben Bahnen und Runden. Das
Fressverhalten erkennt man unter anderem,
ahnlich wie bei Barben, am Aufblitzen,
Drehen und Abweiden der Steine. Dieser
Fisch liebt sandigen und kiesigen
Untergrund in klaren Gewéassern. Fur Angler
ist die Nase ein spannender Zielfisch, denn
sie liefert einen guten Drill und ist sehr
wehrhaft. Aufgrund ihrer Vorsicht ist sie
jedoch nicht leicht zu angeln und stellt daher
eine Herausforderung fur jeden Angler dar.
Nasen haben meist eine GréBe von 30-40
cm, erreichen aber Ldngen von tber 50 cm.

Beisszeiten

Generell ist der Sommer und Spatsommer
eine sehr gute Zeit zum Beangeln der
Nasen. Beim Auswerten meiner
Fangstatistik habe ich festgestellt, dass ich
die meisten Nasen im Juli, August und
September gefangen habe (Juni und
Oktober nur vereinzelt). Darum lege ich in
diesen Monaten auch meinen Fokus auf den
Nasenfang. Die Nase ist ein
dammerungsaktiver Fisch, der vor allem
morgens und abends aktiv ist und zu dieser
Zeit naturlich gerne zubeiBt. Aber auch wenn
die Dammerung seine bevorzugte Zeit ist, ist
es keinesfalls unméglich, eine Nase in den
Mittagsstunden zu fangen. Denn je spéater
das Jahr wird, verlagern sich die Beisszeiten
in die Mittagsstunden.

Nahrung

Die Nase ist ein wahrer Nahrungsspezialist.
Sie ernédhrt sich hauptsachlich von Pflanzen
wie Algen, welche sie von den Steinen
abschabt. Ihr ,schaberartiger Uberzug am
Unterkiefer hilft ihr dabei. Die Fische fressen
aber auch wirbellose Tiere, die am Boden
leben. Sie suchen am Grund nach Nahrung,
drehen sich dabei auch oft auf die Seite,
wobei die silbrigen Schuppen glitzern und
den Standort des Fisches verraten.
Grundsatzlich sind Nasen also Vegetarier,
aber sie fressen auch gerne einmal Insekten
oder andere Kleintiere.

Die Ausnahme von der Regel

Gegen Abend sieht man sie bisweilen auch
in ruhigen Bereichen Mulcken und Insekten
von der Oberflache schlirfen. Von einem
dieser Erlebnisse moéchte ich noch kurz
berichten. Eines Abends in der Da&mmerung
rihrte sich beim Nymphenfischen langere
Zeit Uberhaupt nichts. Also machte ich
Pause und begann die Wasseroberflache zu
beobachten und bemerkte in einiger
Entfernung im Schatten von Gberhdngenden
Straduchern immer wieder einen Schwall an
der Oberflaiche. Steigende  Aschen!
Vorsichtig néherte ich mich dem Spot und
ersetzte meine Nymphe durch eine kleine

graue Trockenfliege und platzierte sie
vorsichtig ein paar Meter oberhalb der immer
wiederkehrenden Schwalle (es wurden mit
jeder Sekunde mehr Fische, die die
Oberflache durchbrachen). Langsam trieb
die Trockenfliege im Oberflachenfilm ab —
ich hatte vergessen sie zu fetten — und
wurde genusslich eingeschlurft. Doch mein
Anschlag ging ins Leere. Nach einigen
dieser Fehlreaktionen erinnerte ich mich an
die Erfahrungen mit Aiteln und verénderte
meine Taktik. Beim nachsten Schmatzer
sagte ich in Gedanken ,Mahlzeit“ und der
Anhieb saf3. Durch diese kurze Verzdgerung
erwischte ich den richtigen Moment und die
Post ging ab. Einige spannende Sekunden
Minuten spéter l6ste ich den Fisch vom
Haken und war erstaunt — eine nette Nase!
Auch wenn Nasen oberflachenaktiv sind, ist
beim Anhieb etwas Geduld und
Selbstkontrolle ein Muss. Der Spuk der

WICHTIGE ANDERUNGEN
DER BESTIMMUNGEN IM
SCHERRERWASSER AB 2026

Wie bereits mehrfach in den letzten
Zeitungsausgaben und auf der Homepage
berichtet, haben sich die Bedingungen in
unseren Gewassern Scherrerwasser 1 und 2
in den vergangenen Jahren deutlich
verandert:

Aufgrund verringerter Abflussmenge und

Stromungsgeschwindigkeit kommt es zu

vermehrte Bewuchs mit Wasserpflanzen,
was dazu fuhrt, dass eine Befischung mit der
Fliegenrute nur erschwert moglich ist.
Aus diesem Grund passen wir ab der
Saison 2026 die Bestimmungen an.
Zusammenfassung der Anderungen:

steigenden Fische war nach circa 15
Minuten vorbei und in dieser Zeit konnte ich
noch zwei schéne Nasen landen.

Ratselhafte Fische

Trotz der far mich durchaus respektablen
Erfolge bleiben viele Fragen zum Fang
dieser Fische, die sich allesamt nicht zu 100
Prozent beantworten lassen. Es hilft nur
genaues Beobachten und entsprechendes
Reagieren. Schade ist nur, dass in der
Fliegenfischerei Nasen kaum Beachtung
finden und nicht die Aufmerksamkeit
bekommen, die sie eigentlich verdienen.
Wer eine kréaftige Nase im fordernden Drill
voller Action erlebt hat, der kann — so wie ich
— durchaus suchtig danach werden. So
ratselhaft und undurchsichtig ihr Verhalten
ist, so sehr faszinieren sie mich. Aber es
kann mitunter ein sehr, sehr verzweifeltes
Fischen sein ...

* Fly Only Zone

Die Fly Only Zone im Bereich der
Traunbriicke in Gmunden wird
aufgehoben.

+ Ausweitung Scherrerwasser 1
Die Bestimmungen des Scherrerwasser
1 kommen  zukunftig  bis  zur
Beschilderung ~Fahrverbot far
motorbetriebene Fahrzeuge®, 470 Meter
unterhalb der  Traunbriicke zur
Anwendung.

* Verbot von Drillingen
Drillinge dirfen ab 2026 so wie in all
unseren anderen Gewassern nicht mehr
verwendet werden.

- Barschlizenz
Die obere Grenze der Barschlizenz ist
kinftig die Traunbrlcke (statt bisher Fly
Only Zone).

traunsee scher.at
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Weißmann Renate
Kommentar zu Text
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09.05.2026 11.07.2026
KINDER- UND GRILLFEST AM
JUGENDFISCHEN AN DEN VEREINSPLATZ
PUCHHEIMER TEICHEN

Wir informieren euch auf unserer Homepage
RENOVIERUNG DES STEGS regelmaBig (ber den Fortschritt der

Renovierungsarbeiten:
AM VEREINSPLATZ 08.10.2025

Entfernung der alten Bretter

Nach mehr als 20 Jahren ist es an der Zeit, - Begutachtung des Unterbaus
den Steg am Vereinsplatz zu erneuern. Bleibt gespannt — wir halten euch auf dem 25.07.2026 19.09.2026
Durch die anhaltenden Witterungseinflisse Laufenden!
sind einige Bretter und Balken mittlerweile NACHTFISCHEN IM REVIER KINDER- UND

morsch geworden und mussen

ausgetauscht werden. TRAUN 3 JUGENDFISCHEN AN DEN
PUCHHEIMER TEICHEN

31.12.2026
JAHRESAUSKLANG AM
VEREINSPLATZ

traunsee scher.at
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31.12.2025
15.00 — ca 18.00 Uhr

Einladunga zum Jahres-
ausklang

Wir laden alle Vereinsmitglieder ein,
sich kurz vor der Silvesternacht
noch einmal am Vereinsplatz zu
treffen. Es gibt diverse Getranke

und Holzknechtnocken.

Bitte Adressanderung umgehend dem Verein mitteilen!
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